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Die Bürgerliſte
Die halleſche Stadtverordneten Verſammlung wird ſich

nächſtdem mit der Frage beſchäftigen in wiefern die von dem
Magiſtrat ausgelegte neue Bürgerliſte den Anforderungen des
beſtehenden Rechtes entſpricht Jn der Bürgerſchaft haben be
reits die Verhandlungen über dieſe Augelegenheit eine gewiſſe
Unruhe erzeugt Es mögen an manchen Stellen politiſche Er
wägungen oder auch perſönliche Berechnungen mitſpielen
unſeres Erachtens iſt der Streit lediglich vom juriſtiſchen
Standpunkte zu betrachten Ob die Aufnahme in den Bürger
verband zu erleichtern oder zu erſchweren ſei das ſteht gegen
wärtig nicht zur Erörterung Auch wer die Theilnahme an
Bürgerrecht und Bürgerpflicht von jedem Steuercenſus und
jeden Bürgergeld unabhängig zu machen wünſcht kann doch
einer Erweiterung des Bürgerrechts nicht zuſtimmen wenn
ſie nicht auf dem ordnungsmäßigen geſetzlichen Wege ſondern
nür durch einſeitige Verfügung des Magiſtrats vorgenommen
wird deſſelben Magiſtrats der das Ortsſtatut geſchaffen hat
auf welchem die Beſchränkung des Bürgerrechts beruht
In der Sitzung der Stadtverordneten vom 13 Juli 1874

referirte Juſtizrakh Göcking über die durch das Geſetz vom
25 Mai 1873 nothwen gewordene Reviſion des Regulativs
für die Erhebung des Bürgerrechtsgeldes Der Magiſtrat
ſchlug vor daß die Verpflichtung und Berechtigung des Bürger
werdens erſt mit einem Einkommen von 300 Thalern einzu
treten habe und die Höhe der Abgabe ſelbſt nach einer neuen
Skala der Einkommenſätze bemeſſen werde Die Verſammlung
erklärte ſich mit dieſen Vorſchlägen einverſtanden Jn der
Sitzung vom 21 Sept 1874 wurde das neue Regulativ über
die Erhebung des Bürgerrechtsgeldes ſeitens des Magiſtrats
vorgelegt Bericht erſtattete wiederum Juſtizrath Göcking
Es ſeien in dem Regulativ nur die Beſtimmungen
fixirt mit denen ſich bereits die Verſammlung einverſtanden
erklärt habe daß nämlich die Abgabe nach den drei Stufen des
Einkommens von 300 bis 500 dann bis 800 und endlich über
800 Thaler hinaus in Höhe von bezw 5 10 und 15 Thalern
erhoben werde Die Verſammlung erklärte ſich wiederum mit
dem Regulativ einverſtanden Das Regulativ iſt ſchließlich von
der Aufſichtsbehörde rechtskräftig genehmigt worden und hat
bisher thatſächliche Geltung gehabt Wenn nun behauptet
wird das Regulativ ſei ungeſetzlich geweſen ſo bedarf eine ſolcheErklärung bündiger Beweiſe el nicht auf die ſtädtiſche Ver

waltung der Schein fallen als habe es ihr lange Jahre hin
durch an einer genügenden Rechtskenntniß oder an einer
genügenden Gefügigkeit gegen das Geſetz gemangeltEs iſt in der That behauptet worden daß das Ortsſtatut

vom Jahre 1874 ſeit langem zu Unrecht beſtanden habe
Nach dem Geſetz vom 25 Mai 1873 durfte nämlich das
Gemeindewahlrecht nur Perſonen verſagt werden welche
weniger als 900 Mark Einkommen haben Das Ortsſtatut
aber fordere das geringſte Bürgergeld von einem Einkommen
ſatze von 1050 Mark Es habe einen Steuerſatz von vier
Thalern als Bedingung für das Bürgerrecht aufgeſtellt Jn
der That iſt weil nach dem Klaſſenſteuergeſetze der Steuer
betrag von vier Thalern ein Einkommen von 350 bis 400
Thalern vorausſetzte im Jahre 1875 ein Nachtrag zum Orts
ſtatute beſchloſſen worden nach welchem die Verpflichtung zur

ahlung von Bürgerrechtsgeld bei Einkommen von über 350
halern feſtgeſetzt wurde Thatſächlich ſind von dieſer Zeit

ab in die Bürgerliſte auch nur ſolche Perſonen aufgenommen
worden welche ein Einkommen von 1050 M oder mehr haben
Dieſe Uebung iſt allerdings anfechtbar und es wäre Sache der
on ihr betroffenen Perſonen geweſen ihr Recht wahrzunehmen

und die Streitfrage zum Austrage zu bringen Durch die
unrichtige Faſſung einer einzelnen Beſtimmung eines Nach
trages aber kann nicht das ganze Ortsſtatut hinfällig werden
Jedenfalls bleibt die Thatſache beſtehen daß innerhalb ihrer
rechtlichen Befugniß die Gemeindeverwaltung unter 900 Mark
Einkommen bei der Ertheilung des Bürgerrechts weder
heruntergehen wollte noch hinuntergegangen iſt Als rechts
unwirkſam kann mithin nur die Erhöhung der Forderung über
900 Mark hinaus nicht aber auch dieſe untere Grenze be
zeichnet werden

9b des Geſetzes vom 25 Mai 1873 beſtimmte daß in
Städten von mehr als 50,000 Einwohnern die Stadtbehörden
an Stelle eines beſtimmten Klaſſenſtenerbetrages ein jährliches
Einkommen von 900 Mark als Maßſtab annehmen dürfen
Auf Gruud dieſer Beſtimmung iſt das ganze Ortsſtatut er
laſſen worden Das Statut nimmt bei der Beſprechung des
Bürgerrechtsgeldes ausdrücklich auf den S 9b dieſes Geſetzes
Bezug Nach dem Ortsſtatut welches inſoweit jedenfalls
nicht anzufechten iſt gehört mithin Halle zu denjenigen Orten
in denen die doppelte Vorausſetzung zutrifft nämlich daß ein

Steuerſatz t as Wahlrecht als Vorbedingung gilt und zu
leich Dreiklaſſenſteuerwahl ſtattfindet S 77 Abſatz 2 des
eſetzes vom 24 Juni 1891 aber beſtimmt

Jn denjenigen Landestheilen in welchen für die Gemeinde
vertreterWahlen die Wähler nach Maßgabe der von ihnen zu
entrichtenden direkten Steuern in Abtheilungen getheilt werden
tritt an Stelle eines 6 Mark Einkommenſteuer überſteigenden
Steuerſatzes an welchen durch Ortsſtatut das Wahlrecht ge
knüpft iſt der Steuerſatz von 6 Mark

Das Ortsſtatut von Halle knüpft das Wahlrecht an einen
Jahresbetrag von mindeſtens 4 Thalern Wenn dieſe Be
ſtimmung als ungeſetzlich angeſehen wird ſo kann darüber
nicht durch Entſchließung des Magiſtrats ſondern muß durch
Verhandlung mit der Stadtverordneten Verſammlun g
und nöthigenfalls im Wege des Verwaltungsſtreit
verfahrens entſchieden werden Bis zu dieſer Entſcheidung

2Halle

muß das Ortoſtatut jedenfalls als bindend mindeſtens doch
von denjenigen Behörden ha werden welche ſelbſt es er

te in Halle gls einem der Ortelaſſen haben Demgemäß mü
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in welchen die Vorausſetzungen des S 77 Abſatz 2 des Einkommenſteuer Geſetzes reſſen fortan an Stelle des höhern

Steuerſatzes derjenige von 6 Mark treten und damit wäre
man wieder bei dem Ausgangspunkte des Ortsſtatuts an
gelangt nämlich bei dem Einkommen von mindeſtens 900 Mark
bei welchem nach der Abſicht der ſtädtiſchen Behörden Bürger
recht und Bürgerpflicht beginnen ſollten und thatſächlich nach
der jetzigen Vorſchrift des Geſetzes auch beginnen würdenDie Frage hat eine hohe prinzipielle Bedeutung und des
halb darf erwartet werden daß ſie von der Stadtverordneten
Verſammlung wie von der Khenrte Bürgerſchaft mit aller
Gewiſſenhaftigkeit und Sachlichkeit behandelt werde was um
ſo eher möglich iſt als Rechtsfragen ohne jede Rückſicht auf
die etwaige politiſche und perſönliche Wirkung entſchieden
werden müſſen

Deutſches Reich
Verlin 21 Okt Heute vormittag 9 Uhr begab ſich S M der

Kaiſer mit Sonderzug bis zur Station Zoologiſcher Garten
wo der Monarch die Bahn verließ um einige BildhauerAteliers
zu beſuchen Um 10 Uhr 40 Minuten traf der Kaiſer wieder
auf Bahnhof Friedrichſtraße ein wohin inzwiſchen der Sonder
zug überführt worden war Der Kaiſer ſetzte darauf mit ſeiner
Begleitung alsbald die Fahrt nach Rummelsburg fort wo die
Ankunft kurz vor 11 Uhr erfolgte Auch die Prinzeſſin Friedrich
Leopold hatte ſich von Schloß Glienicke nach Berlin begeben und
begleitete vom Bahnhof Friedrichſtraße aus den Kaiſer zur fefer
lichen Einweihung der unter dem Protektorat der Kaiſerin
ſtehenden Erlöſerkirche in Rummelsburg Als der Kaiſer mit
der Prinzeſſin den Wagen verlaſſen hatte ſchritt S M zunächſt
die Front der Ehrencompagnie ab und trat dann mit der Prin
zeſſin in den Vorplatz An der Kirchthür wurde der Kaiſer von
den Spitzen der Behörden und den Geiſtlichen empfangen und
vom Vorſitzenden des engern Ausſchuſſes des Evangeliſch kirch
lichen Hilfsvereins Landes Direktor von Levetzow mit einer
Anſprache begrüßt S M nahm darauf den Schlüſſel der Kirche
entgegen und betrat nach Oeffnung des Gotteshauſes unter Voran
tritt der kirchlichen Behörden von dem Kirchenchor mit der
Motette Lobet den Herren empfangen die Kirche Die Weihe
rede hielt General Superintendent D Braun die erſte Predigt
der Ortspfarrer P Schläger Nachdem Generalſuperintendent
D Braun Gebet und Segen geſprochen ſchloß die Feier mit
Geſang und e und der Kaiſer trat die Rückreiſe an

Der Regent von Braunſchweig Prinz

Sonntag früh von S K i nkommen und ſich am Nachmittag r begeben um daſelbſt am nächſten Thge den Kaiſer bei deſſen An
kunft zum Jagdausfluge zu begrüßen Prinz Friedrich
Leopold welcher noch immer das Zimmer hütet wird an den
bevorſtehenden Tauffeierlichkeiten nicht theilnehmen Der
Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Strelitz trafen heute um 6 Uhr nachmittags in
Potsdam ein und wurden von dem Kaiſer auf dem Bahnhofe em
pfangen und nach dem Stadtſchloſſe geleitet Um 9 Uhr 50 Min
trafen Prinz und Prinzeſſin Leopold von Bayern
Herzog Karl Theodor in Bayern und Gemahlin in Potsdam
ein und wurden von dem Kaiſer auf dem Bahnhofe empfangen
Der Kaiſer geleitete die Prinzeſſin Leopold und die Herzogin
Karl Theodor in dem erſten Wagen perſönlich nach dem Stadt
ſchloſſe im zweiten Wagen folgten Prinz Leopold und HerzogKarl Theodor Auf dem Bahnhofe waren zum Empfange an
weſend ber Stadtkommandant Generalmajor Bleeken von Schmeling
und der Polizei Präſident von Balan

Berlin 21 Olt Herr v Szögyeny der künftige Bot
ſchafter am deutſchen Hofe bat ſeine Stellung als ungariſcher
Miniſter am kaiſerlichen Hoflager bereits niedergelegt und iſt
geſtern in Wien eingetroffen um die Vorbereitungen für ſeine
Ueberſiedelung nach Berlin zu bewirken wohin er noch vor Ab
lauf des Monats behufs Ueberreichung ſeiner Beglaubigung ſich
begeben wird

Berlin 21 Okt Orig Ber Nach viertägigen Debatten
die mehrmals aus den vorgeſchriebenen Pfaden der Tages
ordnung zu entgleiſen drohten hat ſich die Geſellſchaft
für ethiſche Kultur nun glücklich organiſirt und es ſteht
die Bildung von zahlreichen Zweigabtheilungen in verſchiedenen
Städten Deutſchlands bevor Trotzdem am zweiten Tage
mehrere Sozialdemokraten die Geſellſchaft als Angſtprodukt
der Bourgeoiſie erklärten und ſich namens ihrer Partei be
rechtigt hielten Proteſt gegen die Geſellſchaft einzulegen haben
ſich dennoch einzelne aufgeklärte Sozialdemokraten zum Beitritt
gemeldet Bereits im nächſten Monat wird die Geſellſchaft
mit litterariſchen Publikationen und öffentlichen Vorträgen vor
gehen Auf die bevorſtehende Gründung von ethiſchen Schulen
haben wir bereits hinugewieſen

Jn der am Donnerstag unter Vorſitz des er rn
des Staatsminiſterinms Staatsſekretärs des Jnnern Dr von
Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesrathes
wurde zunächſt über die geſchäftliche Behandlung mehrerer
neuer Vorlagen Beſchluß gefaßt Dem Antrage Preußens
betr die Beſchränkung der früher ertheilten Genehmigung zum
Feilbieten von Bier im Umherziehen auf das Gebiet
des Herzogthums Anhalt wurde die Je ertheilt
Einer Eingabe wegen Feſtlegung der Feier des Oſter
feſtes ſowie mehrern Geſuchen um Gewährung von Aus
nahmen von Beſtimmungen der Gewerbe Ordnung beſchloßdie Verſammlung keine Folge zu geben Wie aus ander

weiten Mittheilungen hervorgeht eröffnete der Reichskanzler
Graf Caprivi die Sitzung mit einem längern Vortrage zur
Einführung der Militärvorlage bei der Verſammlung ein
Vorgang der im Bundesrathe ſehr ſelten geweſen iſt Die
Vorlage nebſt Begründung iſt als geheim bezeichnet und auch
über den Jnhalt der Anſprache Caprivi s wurden die Mit
glieder zu Stillſchweigen verpflichtet

Die berliner Blätter verzeichnen die Meldung eines Bericht

erſtatters der Landtag werde nicht vom Kaiſer ſondern vom
iniſter Präſidenten Grafen Eulenburg eröffnet werden

Gutem Vernehmen nach ſind die Verhandlungen zwiſchen
den n des Eiſenbahn und des Finanzminiſters
über die Feſtſtellung der für Neuanſchaffungen der
Eiſenbahnen nothwendigen Beträge noch nicht zum Ab
ſchluſſe gelangt doch ſern es ſicher ſein daß auch für das
Jahr 1893/94 recht erhebliche Beträge für Ergänzung und
Vervollſtändigung des Eiſenbahnmaterials ausgeworfen werden

Wie beſtimmt verlautet erhält das Großherzogthum
Ol denburg für die Abtretung der Gemeinden Heppens und
Bant an den Kriegshafen Wilhelm shaven einen Theil
der Grafſchaft Diepholz und eine Geldentſchädigung
Der Vertrag wird zunächſt dem preußiſchen Landtage zu
gehen

Die Sammlungen der Poſtbeamten für ihre
den er Kollegen haben bis jetzt 40,884 M ergeben

ie Dtſch VerkehrsZtg das offiziöſe Organ der Reichs
poſtverwaltung ſieht darin ein glänzendes Zeugniß dafür in
welchem Maße die Angehörigen der Poſtverwaltung von dem

Gefühle der Kollegialität und der Zuſammengehörigkeit durch
drungen ſeien Wie hoch die Beträge ſind die angeblich ſofort
nach dem Ausbruche der Cholera in Hamburg aus Reichsfonds
für die durch die Seuche geſchädigten Poſtbeamten der Ver
ſicherung der N A gemäß aufgebracht ſein ſollen ſagt
die D VerkehrsZtg nicht wohl aber erklärt ſie die Mit
theilung des Reichsboten Staatsſekretär v Stephan habe
ſich mit 20 Mark an jenen Sammlungen betheiligt für
unwahr

Von der Kelheimer Reichstagserſatzwahl lag bis
geſtern abend das Reſultat aus 109 Wahlbezirken vor bis
dahin waren gezählt für Dr Sigl 4076 für Rauchenecker
4074 Stimmen 30 Stimmen zerſplitterten ſich Aus 3 Be
zirken ſtand das Wahlergebniß noch aus

Berichte aus Mannheim melden eine Miniſterkriſis in
Baden Der Rücktritt des Staatsminiſters Turban und
des Finanzminiſters Ellſtaetter ſtehe aus Geſundheitsrück

lbrecht wird am e nahe bevor Als Nachfolger gelten der badiſche Ge
nach ſandte in Berlin Herr von Brauer und der Wirkl Geh

Rath von Regenguer

Nach der Rh Weſtf Ztg iſt die Nachricht von angeblichen
großen Arbeiterentlaſſungen und Kündigungen bei
der Firma Friedrich Krupp in Efſen darauf zurückzuführen
daß einige hundert Arbeiter infolge der Beſchränkung des
Schienenbetriebes vor etwa 4 Wochen entlaſſen wurden Es
haben alſo Entlaſſungen thatſächlich ſtattgefunden

Berlin 21 Okt S M r Falke KommandKorvetten Kapitän Becker iſt heute in ind ängelroffen ant
o

Ausland
OeſterreichUngarn Wie aus Prag mitgetheilt wird iſt

die Auflöſung der reichenber ger Staädtvertretung
nicht Gegenſtand eines Miniſterialbeſchluſſes geweſen dieſelbe
erfolgte vielmehr ſeitens des Statthalters Thun mit Taaffe s
Genehmigung Am Donnerstag abend traten die Mitglieder
der aufgelöſten Stadtvertretnug zuſammen und beſchloſſen auf
Antrag ihres Vorſitzenden von der Einbringung eines Recurſes
abzuſehen und die Statthalterei um ſofortige Ausſchreibungder Neuwahlen zu erſuchen Jn dem Erſuchsſchreiben ſei

der Rechtsſtandpunkt der Gemeinde zu wahren und gegen diedu zu proteſtiren Alle bieherigen Vertreter werden

wieder als Kandidaten aufgeſtellt
Budapeſt 21 Okt Abgeordnetenhaus Bei der

fortgeſetzten Debatte über die Feierlichkeiten bei der
Enthüllung des Honved Denkmals kamen 7 Redner
der Oppoſitionspartei zum Wort Rohonczy gab der Hoff
nung Ausdruck daß ſich die Honveds nicht durch die Oppo
ſition irreführen laſſen ſondern das Denkmal bekränzen
würden

Budapeſt 21 Okt Jn der heutigen Sitzung des
Landes ausſchuſſes der 1848er Honved Vereine
wurde der Bericht des Denkmal Komitee s an eine einzu
berufende Generalverſammlung der Honvedvereine verwieſen
Das Denkmal Komitee wird wie verlautet infolgedeſſen allen
Eingeladenen darunter auch dem Abgeordnetenhauſe anzeigen
daß wegen dieſes Beſchluſſes des Landesausſchuſſes die Ent

e ingefeiex am 2 November nicht ſtattfinden
önne

Großbritannien London 21 Okt Der Anarchiſt
rangçois welcher der Theilnahme an der Exploſion auf dem
oulevard Magenta in Paris beſchuldigt iſt erſchien heute aber

mals vor dem Polizeigerichte Die Angelegenheit wurde jedoch
nochmals auf weitere acht Tage verſchoben e

olland Haag 21 Okt Zweite Kammer Das
Uebereinkommen betr die internationale Einregiſtrirung ver
Fabrik und Handelsmarken ſowie das Protokoll betr
die Dotation des internationalen Bureaus zum
Schutze des induſtriellen Eigenthums wurden an
genommen Dagegen wurde das Protokoll betr die Anwendung
der Konvention von Paris von 1883 auf das indu
ſtrielle Eigenthum proviſoriſch von der Regierung zurück
gezogen bis die Ratifikation aller übrigen betheiligten
Nationen erfolgt ſei

Fraukreich Carmeaux 21 Okt Jn der heutigen
Plenarverſammlungder ſtreikenden Bergarbeiter
wurde die Einſetzung eines Schiedsgerichtes ange
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im Herbſt eine Petition zuwommen als Delegirte für d Darden guilkerand d cceeeer ige 8838 äsruhe Geſes
Pelletan und Clémenceau t net bien nach alſo für die fünfſtündige fenhaltung der Läden

Fünfhundert Mann ſind von Dakar Senegambien einzutreten Eine dah nde Reſolution wird an
Dahome abgeſandt worden e e Le ſeit genommen Die Aufſtellung einer ſogen ſchwarzen Liſte
bnggr Zeit vorgeſehen zum regelmäßigen Erſatz der Truppen wird der Kommiſſion de e e ne

Eine Petition e z um Erlaß einerin Dahome n zu bitten nach welcher die Namen derjenigenPetersburg 21 Okt Der Rußky Jnvalide e eine Verordnung betreffs Formirung z eines

z Infanterie Bataillons für GrodnoFte an änamünde bei Riga
Nach neuern Nachrichten aus Tang er find dieen lte je n ig beſtrebt ihre Stellung auf Kap Juby an

der atlantiſchen Küſte Marokkos zu feſtigen Die Holz
baracken ihrer Niederlaſſung welche durch die Eingeborenenbereits u eingeäſchert worden waren werden jetzt durch

folide Steinbauten erſetzt und der Punkt der einen groß
Einfluß auf den Handelsverkehr im ſüdlichen Marokko beſitzt
und dem infolge ſeiner günſtigen Lage eine Zukunft beſchieden
iſt wird nunmehr auch durch ein Fort gegen alle e
von welcher Seite ſie auch kommen mögen nachhaltig geſchützt
werden Den Sultan ſoll die Nachricht von dem Vorgehen
der Engländer wenig erfreut haben da er eine Schwächung
r im Süden ſchon recht geringen politiſchen Einfluſſes be

ürchtet

Nordamerika Nach einer Depeſche aus Mexiko hat diemexikaniſche Regierung einen Erlaß veröffentlicht ne die

ölle auf Baumwolle um 20 Proz und der Zoll auf
ruckpapier um 30 Proz ermäßigt werden Ferner

beſtimmt der Erlaß die Ermäßigung des Eiſenzolles
des Glaszolles und der Zölle auf andere bei zahlreichen
Fabrikaten gebrauchte Artikel In dem Erlaſſe wird die Politik
des Schatzamtes ſchen an die dahin gehe die für einige
Einfuhrartikel be n Zölle herabzuſetzen dagegen verre bisher zollfreie Artikel mit leichten Swangghüen zu
elegen Wie der Erlaß ſchließlich beſagt iſt die Regierung

mit der Erwägung einer Reform des für die Verſchiffer läſtigen
Zollreglements beſchäftigt

Südamerika Wie der New York
Guayra meldet hat der nordamerikani
Regierung des Generals Crespo formell a
ſtehend anerkannt

e

Nuiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 22 Okt Orig Mitth Geſtern abend verließ der

Privatdozent Herr Dr Willi Ule unſere Stadt um ſich nach
Gießen zu begeben woſelbſt er für das laufende ba an
der dortigen Hochſchule den Lehrſtuhl für Geographie in Ver
tretung des Profeſſors Hrn Dr Sievers der ſich gegenwärtig
auf einer ehe in Venezuela befindet einnehmen wirdS owie eine Abordnung des Studentiſchen Vereins für

rdkunde hatten ſich auf dem Bahnhofe eingefunden um dem
Scheidenden ein Lebewohl zu ſagen

Leipzig 21 Okt u deritekt Jn der theologiſchen
Fakultät unſerer Univerſität habilitirt ſich Herr Dr Hein rici ein
tüchtiger Gelehrter

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Als Profeſſor iſt der Kupferſtecher und Radirer Geyger

in Berlin an die Dresdener Akademie der bildenden
Künſte berufen Gleichzeitig wurde Geyger zum ordentlichen
Mitgliede des akademiſchen Rathes ernannt
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Gerichtsverhandlungen
Saarbrücken 20 Okt Vor dem Schwur gericht hatte

ſich heute ein Mädchen von Walpershofen wegen Tödtung
ihres neugeborenen unehelichen Kindes zu verantworten Die
Strafthat war nichts neues aber die begleitenden Umſtände ſind
ungewöhnliche Der Vater des getödteten Kindes iſt der Raub
mörder Lux von Geislautern Lux hatte um weniger Mark
willen die er der heutigen Angeklagten zu geben verſprochen
hatte an ſeiner jugendlichen Stieſſchweſter einen Raubmord
verübt und büßte dieſes Verbrechen vor einigen Monaten auf
dem Schaffot Die Schande Mutter eines Kindes zu ſein deſſen
Vater um ihretwillen zum Raubmörder geworden war ließ die
Unglückliche nicht ruhen ſie glaubte ſich des Kindes unter allen
Umſtänden entledigen zu müſſen Einen bezeichnenden Ausſpruch
machte ſie einer Zeugin gegenüber Wenn ich auch n ahrebekomme ſo iſts gleichgiltig wenn ich nur mein Seelendel rette

Jn der heutigen Verhandlung leugnete ſie eine abſichtliche
Töbtung und ſtellte den Tod des es als unglücklichen Zufall
hin Die Beweiſe der Schuld waren aber ſo erdrückend daß die
Geſchworenen die Frage einer vorſätzlichen Tödtung des Kindes
während oder gleich nach der Geburt bejahten Das Urtheil
lantete auf 2 Jahre Gefängniß Zu gunſten der Angeklagten
wurde im Urtheil ihre rig ubeſcholtenheit und Jugend
ſowie der Umſtand angeführt daß der Vater des gemordeten
Kindes ein dem Nachrichter verfallener Raubmörder geweſen iſt
Weitere Gerichtsverhandlungen befinden ſich auch in der 1 Beilage

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 21 Okt Orig Mitth Eine ſchwere Ent

täuſchung werden bei unſerem Feſte die Zeitungen undderen Berichterſtatter erfahren Der upt deſtausſchuß
unter Vorſitz des Fürſten zu Stolberg Wernigerode hat
nämlich mit Rückſicht auf den allerdings beſtehenden Raummangel
der Preſſe der ganzen Welt nur drei 83 Plätze in der
Schloßkiche und für die Aufführung des Feſtſpiels zur
Verfügung ſtellen können Dem gegenüber ſind aber bisher
chon über dreißig Geſuche von Zeitungen und Berichterſtattern

um Einlaßkarten eingegangen Unter dieſen Umſtänden ſtellen
die drei Preßplätze gewiſſermaßen das große Loos vor und man
darf geſpannt ſein wem ſie zufallen werden

Magdeburg 21 Okt Ori e Am Sonntag tagte hierdie Jahresverſammlung des r Een tralverbandes deutſcher

Kaufleute Wie bekannt ſollte dieſelbe im Sommer in
Kaſſel ſtattfinden mußte aber wegen der Choleragefahr vertagt
werden Wie der Vorſitzende Hr Senator Schul e Gifhorn
im Jahresbericht bemerkte hat ſich der Verband in dieſem Jahrevon 80 auf 120 Vereine erweitert Der vom Vorſitzenden geführt

Briefwechſel iſt ein ſehr umfangreicher geweſen es ſind in den
vier Jahren des Beſtehens des Verbandes gegen 3000 Briefe
verſandt worden Zur Unterſtützung der Beſtrebungen des
Verbandes werden die Mitglieder erſucht ſich an den Reichs

erald aus La
e Geſandte die

zu Recht be

und Laudtagswahlen zu betheiligen und nur ſolche Männer zu
wählen von denen man überzeugt iſt daß ſie die Intereſſen auch

des Mittelſtandes in Handel und Gewerbe vertreten und deſſen
en unterſtützen Ebenſo ſolle auch auf die Handels

ammern eingewirkt werden damit dieſe ſich auch für die
Detailliſten intereſſiren Dem Präſidenten wird beſonderer Dank
für ſein außerordentliches Bemühen in der Vereinsſache aus
geſprochen Beſchloſſen wird u a aus dem leipziger Verbande
eine Kommiſſion für Einkaufsvereine zu bilden Zu
Punkt 6 der Tagesordnung wird von dem Präſidenten darauf
aufmerkſam gemacht daß die Behörden es in der Hand haben dieLage der Geſchäftsſtunden an Sonntagen zu beſtimmen Sache

der einzelnen Vereine ſei es auf die Wahl der pa
Stunden hinzuwirken Hierzu bittet dann noch Hr Köch

7 erſonal Veränderungen in der Armeeßen grſort

Perſonen die man ſirt ab ken veröffentlichen ſind
wird immig angenommen t Rückſicht auf die Sonntags
ruhe ſoll gegen Hauſiren und Detailreiſen nochmals
petitionirt werden Die Gründung von Heimſtätten für
Lehrlinge wird in längerer Beſprechung empfohlen Die
Gründung einer kaufmänniſchen Unterſtützungskaſſe
wird ausgeſetzt Als nächſtjähriger Verſammlungsort wurde
Kaſſel beſtimmt

Ernennungen
erungen und Verſetzzungen Die Port J v Holtzen

dorff vom Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau T Magdeburg Nr 26
Graf zu Dohna vom Thüring Huſ Reg Nr 12 zu Sek Lts v Hewall
charalteriſ Port Fähnr vom Jnf Reg Prinz Leuis Ferdinand von Preußen
2 z Nr 27 Heubes Untexoff vom 3 Magdeb Jnf Reg Nr 6
re charalteriſ Port Fähnr Raven Unteroff vom 4 Thiiring IJnf RegNr 2 v Uebel charakteriſ Port Fähnr vom Anhalt Jnf Keg Nr 283
Kalle Unteroff vom Ulanen Reg Hennigs v Treffenfeld Alimärk Nr 16
v Boſe charakteriſ Port Fähnr vom 1 Thüring Jnf Reg Nr 31 Förſter
charatteriſ Bort Fähnr vom 2 Thüring Jnf Reg Nr 22 zu Port Fahnr
beſördert Graf v Hirſchberg Sek Lt von der Reſ des 5 Thüring JReg Nr 94 Großherzog von Sachſen früher in dieſem Reg vom 1 Nov
ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem 2 Vad Gren Reg Kaiſer Wilhelm I
Nr 110 kommand rt uge Port Fähnr vom 4 Magdeburg Jnf Reg
Nr 67 zum Sek Lt Raſch Koch charakteriſ Port Fähnr von demſ Reg
Günther charalteriſ Port Fähnr vom Magdeburg Jäger Bat Nr 4 zuPort Fähnr befördert Wortmann Sek Lt vom Fuß Art Reg Encke

Magdeburg Nr 4 à Ia suite des Reg geſtellt und nach Württemberg prt
Verwendung im Königl Württemberg Fuß Art Bat Nr 13 kommandirt
Rampoldt Sek Lt vom Fuß Art Reg Nr 11 unter Beförderung zum

Lt in das FußArt Reg Encke We ndebarß Nr 4 verſetzt Unteroffrandes vom Magdeburg Pion Bat r 4 zum Port Fähnur befördert

Semrau Pr Lt von der 3 Jngen Jnſp in das Magdekurg Pion Bat
Nr 4 Hänig Füßlein Sek Lts vom Magdeburg Pion Vat Nr 4
in das Pion Bat von Rauch Brandenburg Nr 3 verfſetzt Stieler
Major beauftragt mit den Funktionen des etatsmäß Stabsoffiziers des Magde
burg Füſ Regts Nr 36 unter Ernennung zum etatsmäß Stabsoffizier
Lölhöffel v Löwen ſprung Major beauſtragt mit den Funktionen des
etatsmäß Stabsoffiziers 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 unter Ernennung

m etatsmäß Stabsoffizter Lauge Major à la auite des Magdeburg
Füſ Regts Nr 36 und Direktor der Gewehrfabrik in Spandau zum Oberſtlt
befö dert v Hartung Hanptm und Comp Chef vom Anhalt Jnf Regt
Nr 93 als Adjutant zur 8 Div kommandirt v Eberhardt Hauptm
vom Anhalt Jnf Regt Nr 93 unter Entbindung von dem Kommando als
Adjutant bei der 16 Jnf Brig zum Comp Chef ernannt Hausburg
Pr Lt vom 4 Magdeb Jnf Regt Nr 67 unter Beförderung zum Hauptmund Comp Chef in das Jnf Regt Nr 131 verſetzt Glüſck Kgl Württem
berg Pr Lt vom Jnf Regt Kaiſer Wilhelm König von Preußen 2 Württem
berg Nr 120 nach Preußen und zwar zur Dienſtleiſtuug bei dem 4 Magdeb
Jnf Regt Nr 67 kommandirt Hein Hauptm und Comp Chef vom

nf Regt Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 mit
enſion zur Disp geſtellt und gleichzeitig als Platzmajor in Darmſtadt wieder

angeſtellt in welchem Verhällniß er à la suite des vorgenannten Regts zu
führen iſt Mehring Pr Lt à la suite des Anhalt Jnf Regts Nr 93
unter Entbindung von dem Verhältniß als perſönlicher Adjutant des Erbprinzen
von Anhalt in das Füſ Regt von Gersdorff Heſſ Nr 80 verſetzt Freiherr
v Loén Pr Lt vom Emde Füſ Regt unter Stellung à la suite dieſes
Regiments zum perſönlichen Adjutanten des Erbprinzen von Anhalt ernannt
Henn Hauptm à la suite des 6 Thüring Juf Regts Nr 95 und Lehrer
bei der Kriegsſchule in Metz zum überzähligen Major befördert Bernhard
Hauptm à la suite des Großherzogl Heſſ Feld Art Regts Nr 25 Eroßherzogl
Art Cor a unler en zum Magdeburg Feld Art Regt Nr 4 à la
snite deſſelben und unter Belaſſung in ſeinem Verhältniß als Adjnkant bei der
Jnſp der Feld Art zum Major vorläufig ohne Patent befördert Lam
brecht Rittm und Comp Chef vom a rainBat Nr 4 in das
Großherzogl Heſſ Train Bat Nr 25 v Langen Pr Lt vom Schleswig
Holſtein Train Bat Nr 9 unter Beförderung zum Rittm und Comp Chef
in das Magdedurg Train Bat Nr 4 verſetzt Abſchiedsbewilligungen
v Blankenburg Oberſtlt z D unter T der Erlaubniß zum
Tragen der Uniform des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 von der Stellung
als Commandeur des Landw Bezirks Bromberg entbundeu v Köller
Sek Lt à la suite des Thüring Huſ Regts Nr 12 ausgeſchieden und zu
den Reſ Offizieren des Regts übergetreten v Werunsdorff Sek Lt vom
6 Thüring Jnf Regt Nr 95 ausgeſchieden und zu den Reſ Offizie en des
R gts übergetreten

Blaukenburg a Harz 21 Okt
kaiſerliche Höfjagd in nächſter Woche
bereitungen nunmehr abgeſchloſſen Der Prinz Regent trifft
Sonntag nachmittag aus Kamenz hier ein An demſelben Tage
kommen auch der herzogl Oberjägermeiſter und der Jäger
meiſter an um das für die Hofjagd abgeſperrte Jagdgebiet zurevidiren Am Montag vormittag treffen die fürſtlichen Jagd
gäſte ein ihnen folgt am Nachmittag der Kaiſer Am Abend
ſindet im Schloßtheater Aufführung mit Ballet ſtätt ausgeführt
vom Perſonal des Braunſchweiger Hoftheaters Dienſtag früh 9
Uhr erfolgt der Aufbruch der geſammten Jagdgeſellſchaft nach dem
Wienröder Revier wo ein Treiben im ganzen ſtattfindet daran
ſchließt ſich nachmittags die Treibjagd der fürſtlichen Jagdgäſte
und des Gefolges im Blankenburger Revier Heſſenhay während
deſſen die Hofkavaliere eine Birſchjagd im Wienröder Revier
halten Jm Cattenſtedter Freiſchießenplatz nimmt alsdann die
ganze Jägerei Aufſtellung hier wird der Kaiſer die Front ab
ſchreiten Nach beendeter Jagd findet im hieſigen herzogl Schloſſe
Tafel ſtatt das erlegte Wild wird abends nach der Tafel beim
Schein von 150 Fackeln auf dem Schloßhofe ausgelegt Dienſtag
abend erfolgt die Abreiſe des Kaiſers

Kaſſel 21 Okt Die gegen Dr Wiederhold hier wegen
Mißhandlung von Kranken von der hieſigen Strafkammer
erkannte dreimonatliche Gefäpgnißſtrafe iſt dem Kaſſ Tagebl
zufolge im Gnadenwege vödm Könige in Feſtungs haft um
gewandelt worden

Orig Mitth Für dieſt ier die Vor

Vermiſchtes
Von dem Wagennnfalle der wie gemeldet dem Erzherzoge Karl Ludwig und ſeiner Gemahlin am Dienstag

abend paſſirte berichtet die N Fr Pr folgende Einzelheiten
Der Erzherzog und die Erzherzogin fuhren in einer offenen
Equipage in der Dunkelheit von Seebenſtein ab wo ſie zum
Beſuche bei der Schweſter der Erzherzogin der Gräfin Bardi
geweilt hatten Als man Wiener Neuſtadt erreichte wo ſich
zwiſchen dem Viehmarkte und der Mauer der Akademie die Wege
kreuzen fuhr der Kutſcher ſtatt links geradeaus beide Pferdeverloren den Grund unter den Füßen und riſfen den Wagen
über den ziemlich tiefen Graben Dabei ſtürzte der Erzherzog
der feſt in ſeinen Pelz gewickelt war kopfüber in den Graben
der Kutſcher wurde nach einer Seite der Lakai nach der
andern geſchleudert Die Erzherzozin ſelbſt kam unter den
Wagen zu liegen Einen Augenblick machten die Pferde Miene
rückwärts zu ſtampfen und den Wagen der am Rande des
Grabens Le weiter in denſelben rollen zu laſſen Der Erz

ben hing in dieſem Augenblicke an einem Faden
och nach kurzem Trappeln ſtürmten die Pferde im tollen Laufe

vorwärts leider ging dabei das eine Hinterrad der Frau Erz
rzogin über beide VBeine welche ſtarke Kontuſionen erlitten
rotzdem erhob ſis die Erzherzogin ſofort und ſuchte den Erz

herzog der vom Sturz betäubt im Straßengraben bewußtloslag und erſt nach einiger Zeit zu ſich kam Die Erzherzogin
überzeugte ſich jedoch bald daß der weiche Pelz den Fall ge
dämpft hatte und dem S nichts geſchehen ſei Nur der
Kutſcher hatte an der Schläfe eine Wunde Das erzherzogliche
Paar gefolgt von Kutſcher und Lakai
Bahn und fuhr dann nach Wien Die durchgebrannten Pferde
mit dem Wagen wurden in einer entlegenen Straße Wieuer
Neuſtadts aufgefangen Bei einer Wagenfahrt des ilalien Bota Rebmann in Paris ging das Pferd durch und
chleuderte den Wagen gegen eine Laterne Der BVotſchäfter blieb

ing nun zu Fuß zur

unverletzt

Colby Mine in Beſſemer im Staate Michigan

des geſchrieben

X i n BerlinWien Die Brieftaul enſeltion des erſten öſterreichiſchungariſchen
wird wie Die Schwalbe berichtet einen Wettbewerb mit
Brieftauben veranſtalten An dem Diſtanzfluge BerlinWien
WienBerlin welcher im nächſten Frühjahre abgehalten werden
wird werden ſich ſowohl die wiener als auch die berliner Brief
taubenzüchter in großer Anzahl mit ihren beſttrainirten Tauben
betheiligen

Feuer Das Eiſenbahn Stationsgebäude in Glogau
ſteht in Brand Die Kaſſen ſind in Sicherheit

Wanderungen eines Sarges Das Staatsgefängniß in
Floren z welches früher das Nonnenkloſter San Thereſa war
wird gegenwärtig in ein Zuchthaus umgebaut Die ehemalige
Kloſterkapelle iſt für einen Arbeitsſaal beſtimmt und man hat
bereits mit dem nöthigen Umbau begonnen Dabei ſtieß man
unter dem ſteinernen Fußboden der Kapelle auf ein Grab in
welchem wie ſich herausſtellte die irdiſchen Reſte der Prinzeſſin
Violante Beatrice von Bayern ruhen Dieſes Grab hat ſeine
Geſchichte Die Prinzeſſin Violante war mit dem Kronprinzen
Ferdinand von Toskang vermählt Die Ehe war eine ſehr un
glückliche Kronprinz Ferdinand ſtarb ohne den Thron beſtiegen
g haben und ſeine Gemahlin vermochte ſich ſo wenig mit ſeinem

lndenken auszuſöhnen daß ſie im Tode nicht neben ihm ruhen
wollte ſondern beſtimmte man ſolle ſie in der Kapelle des
Kloſters San Thereſa beiſetzen Als die Prinzeſſin 1731 ſtarb
wurde ihrem Wunſche Rechnung getragen und ihr Grab blieb
bis 1810 ungeſtört Unter der napoleoniſchen Herrſchaft aber
wurden die Klöſter aufgehoben und damit die Gebeine der Prin
zeſſin vor jeder etwaigen Entweihnng bewahrt blieben ordneten
die Bl Behörden die Ueberführung des Sarges nach
der Baſilika di San Lorenzo an wo er in der Grabkapelle der
Medicäer beigeſeht wurde Es kam die Reſtauration die Klöſter
wurden wieder aufgethan und die Nonnen von San Thereſa
verlangten den Sarg der Prinzeſſin Violante zurück Jhrem
Wunſche wurde ſtattgegeben Bei der erneuten Ueberführung der
Leiche nahm man wahr daß das Grab der Prinzeſſin geſchändet
worden ſei Aus dem Sarge waren alle Schmuckgegenſtände
verſchwunden insbeſondere wurden zwei goldene Medaillons und
ein koſtbares Kreuz vermißt Geſchenke einer badiſchen Herzogin
an die Prinzeſſin Wenige Jahre ſpäter wurde das Großherzog
thum Toskana einverleibt das Kloſter San Thereſa wurde wie
der rig en und in ein Gefängniß verwandelt Die italie
niſchen Behörden weniger rückſichtsvoll als die franzöſiſchen 1810
ließen das Grabgewölbe der Prinzeſſin zumauern ſchafften den
Grabſtein beiſeite und kümmerten ſich im übrigen nicht weiter
um den Sarg der Prinzeſſin grſt in dieſen Tagen hat man
ihn nun wieder Es ſind natürlich Zweifel darüber
entſtanden ob der Arbeitsſaal eines Zuchthauſes die rechte Grab
ſtätte für die unglückliche Wittelsbacherin ſei und in den floren
tiniſchen Blättern wird dem Wunſche Ausdruck gegeben der
Sarg möge endgiltig in der Grabkapelle der Medicäer beigeſetzt
werden Die zuſtändige Behörde ſcheint indeſſen vor den Koſten
zurückzuſchrecken

Ein heftiger Gewitterſturm wüthete in der Nacht zum
Freitag in Cagliari und in der Umgegend und verurſachte be
deutende Ueberſchwemmungen An mehrern Punkten iſt die
Eiſenbahn und die Telegraphenverbindung unterbrochen Jn der
Ortſchaft Decimo ſind acht Häuſer eingeſtürzt in Elmas gegen
hundert Auch in Aſſemini drohen gegen hundert Häuſer den
Einſturz Bisher ſind zwei Todte aufgefunden die Geſammt
zahl der Opfer iſt noch unbekannt

Ein furchtbares Grubennnglück ereignete ſich m a
ur

Fahrläſſigkeit des Mannes der den Fahrſtuhl leilete ſtürzte der
letztere worin ſich 19 Bergleute befanden mit raſender Schnellig
kelt den Schacht bis auf den Boden hinab Sämmtliche 19 er
litten furchtbare Wunden Der Schuldige floh in die Wälder
als er ſah was er angerichtet hatte

Zuſammenſturz Aus Weſt Winſtead Connecticut meldet
folgende Reuter ſche Depeſche vom Donnerstag einen ernſten
Unfall der leicht einen großen Verluſt an Menſchenleben ergeben
hätte 600 Kinder hatten geſtern behufs einer Generalprobe von
Geſängen zur heutigen Columbusfeier auf 17 Fuß hohen Bänken
Platz genommen als der Aufbau dieſer Bänke zuſammenbrach
und 300 der Kinder zu Boden geworfen wurden Viele derſelben
erlitten Verletzungen aber keines wurde getödtet

Ueber den Selbſtmord des Stadtverordneten Vorſtehers Otto
in Oranienburg den wir bereits geſtern meldeten wird folgen

ein Mann in den 60er Jahren der als
wohlbabender Mann und eifriger fortſchrittlicher Politiker eine
erhebliche Rolle ſpielle wurde 1887 in den Kreisausſchuß von
Niederbarnim gewählt Später machte man ihn zum Mitgliede
des Kreistages und zum Stadtverordneten Vorſteher und ſchließ
lich erhielt erhielt er ſogar das Amt eines Vorſtehers der Unter
Annahmeſtelle Oranienburg für die Kreis Sparkaſſe des Kreiſes
Niederbarnim Dieſe Stelle hatte im letztverfloſſenen Geſchäfts
jahre einen Umſatz von über 80,000 M Jhrem Verweſer brachte
ſie jährlich an 5000 M Einkommen rotzdem und obgleich
Otto ein einträgliches Holzgeſchäft beſaß hat der bejahrte Mann
Veruntreuungen von Sparkaſſengeldern begangen Kürzlich er
ſchien in der re zu Berlin ein Sparer und forderte ſein
nach Otto s Angaben dort verwahrtes Sparkaſſenbuch Als ihm
erklärt wurde daß ein ſolches hier nicht vorhanden ſei ſondern
in Oranienburg h befinden müſſe verlangte der Mann denLandrath Herrn v Waldow zu ſprechen Dem Landrath machte
er ſodann die Mittheilung daß nicht er allein ſondern auch ver
ſchiedene andere Perſonen die erhebliche Einzablungen geleiſtet
hätten nur Jnterims Quittungen aber keine Sparkaſſenbücher
von Otto bekommen hätten Der Landrath ſchickte ſofort den
Vorſteher der Kreis Sparkaſſe nach Oranienburg zu Otto und
ließ dieſem die Bücher abfordern Otto gab ſie nothgedrungen
heraus Sie befanden ſich aber wie man in Berlin feſtſtellte in
einem Zuſtande der vorerſt den Kaſſenſtand nicht erkennen ließ
Nach längerer a ergab ſich dann angeblich ein Fehlbetrag
von 70,000 M Unverzüglich vegab ſich nun der Landrath mit
dem Vorſteher der Hauptkaſſe nach dem Amtsgericht in Oranien
burg und erwirkte einen Haftbefehl gegen Otto Dies geſchah am
Miktwoch nachmittag gegen 5 Uhr Darauf begab man ſich in
die Wohnung Otto s Dieſer bat noch einen letzten Blick auf ſein
Geſchäft thun zu dürfen Das wurde ihm geſtattet Gefolgt von
dem Landrath und zwei andern Beamten ging Otto nach dem
Hofe zog hier einen Revolver und ſchoß ſich in den Mund Die
Geſchäftsräume wurden darauf ſofort verſiegelt Jn Oranienburg
re natürlich gewaltige Erregung Der Selbſtmörder hat

ſeit Jahren ein für dortige Verhältniſſe höchſt luxuriöſes Leben
eführt und iſt auch dem Spiel nicht abhold geweſen Seine
Interſchleife ſollen ſich nicht blos auf die bereits in den Büchern

als fehlend feſtgeſtellten 70,000 M beſchränken ſondern dürften
ſich vielleicht auf das Doppelte belaufen Es wird befürchtet daß
Otto eine Genoſſenſchaftskaſſe geſchädigt habe

Mord und Verhaftung Ree rer Reg BezBreslau wurde der Armenhäusler frühere Nagelſchmied
Krauſe ermordet in ſeiner Wohnung aufgefunden Als muth
maßlicher Thäter iſt der Gärtner Hugo Feige aus Neumarkt
verhaftet worden

Geſtändiger Mörder Der wegen Ermordung des Fleiſcher
meiſters und Grundbeſitzers Degurski in Plewisk in Poſen in
Unterſuchungshaft befindliche Wirthsſohn Kurasz hat nunmehr
die That eingeräumt und gleichzeitig das Geſtändniß abgelegt
daß er vor ahren in Plewisk die unverehelichte Marianne
I r Se welche bei ſeinem Bruder gedient hatte ermordet habe

ie Leiche des Mädchens wurde thatſächlich damals gefunden es
gelang jedoch nicht den Thäter zu ermitteln V

Die Chokera Die bakteriologiſche Unterſuchung bei dem am
Donnerstag in Thorn verſtorbenen Schiffer Ulawski ergab
als Todesurſache aſiatiſche Cholera Die Nachricht fräna



n itter S t ca anaen in demeor unrich herrſchti ne
Fernſprech Nachrichten

Berlin 22 Okt vorm 7 Uhr
Wien Beide Gruppen der deutſchen Linken werden

der w Ztg zufolge bei Wiederzuſammentritt des Parla
ments ü
vertretung eine Jnterpellation einbringen

Letzte Telegramme
Wien 22 Olt

während der Vorſtellung große Unruhe infolge Brandgerunchs
Die Kautſchukumhüllung der elektriſchen Leitung war geſchmolzen

Theil des
Unfall vor Die Vorſtellung wurde zu Ende geführt

Paris 22 Okt Wie aus Valparaiſo gemeldet wird
iſt unter den Arbeitern der Eiſenbahn von Valparaiſo
nach Santiago ein Streik ausgebrochen weil die Unter
nehmer ſich weigerten die geforderte
bewilligen Unruhen haben dabei nicht ſtattgefunden trotzdem
iſt Militär nach dem Streikgebiete abgeſandt worden

Liſſabon 22 Okt Wegen Unpäßlichkeit der Königin
iſt die Abreiſe nach Madrid verſchoben worden

Cagliari Sardinien 22 Okt Weitern Meldungen über die
durch den Gewitterſturm ſ Vermiſchtes verurſachten Ver
wüſtungen e hat der Präfekt welcher die e beſuchte
die Ortſchaft Ceſſimi in einem r Zuſtande gefunden
ungefähr ein Drittel der aus gebrannten Ziegeln gebauten Häufer

er die Auflöſung der reichenberger Stadt

Jm Karltheater entſtand geſtern abend

Publikums verließ das Theater Es kam iein

Lohnerhöhung zu

eingeſtürzt wobei zwei Frauen umgekommen ſind Heute wird
der Präfekt nach San Sterade begeben wo zwei Drittel

r Einwohner ohne Obdach ſein ſollen und die Zahl der Opfereine ſehr große iſt

Chicago 21 Okt Hente nahmen die Feſtlichkeiten zur
Einweihung der Weltausſtellungsgebäude ihren
Anfang Jn der Frühe des Tages wurden Artillerieſalven
a vormiltags fand ein großer Umzug ſtatt Die eigent
iche Einweihnugsfeier vollzog ſich in gl aus zender Weiſe in der

r die freien Künſte und die Mannfaktur Erzeugniſſe beſtimmten
usſtellungshalle Jn dieſer Halle welche die größte von

an Amerika iſt hatte ſich eine ſo zahlreiche Feſttheilnehmer
chaft eingefunden wie ſie Amerika noch nicht an einer Stätte

verſammelt geſehen hat Den Vorſitz der Feier führte in Ab
weſenheit des Präſidenten Harriſon der Vicepräſident der Ver
einigten Stagten Morton Mehrere Biſchöfe vollzogen die
Weihe Jm Auftrage des Kaiſers Wilhelm brachte der
deutſche Geſchäftsträger Glücknuiſche zum Verlaufe der Feier
lichkeit dar und überbrachte die Glückwünſche des Kaiſers für
das Wohlergehen des Landes

Nachträglich eingetroffen nur in einem Theile der Auflage

Ammnmeſtie Erlafz

Berlin 22 Okt 83/ Uhr vorm
Der Reichs Anzeiger veröffentlicht heute in einer be

ſondern Ausgabe folgendesS M der Kaiſer hat aus Anlaß der Geburt einer

Prinzeſſin Tochter allergnädigſt geruht einer Anzahl
weiblicher Perſonen welche ſich gegen die Strafgeſetze
vergangen hatten die verwirkten noch unvoll
ſtreckten Freiheits und Geldſtrafen zü erlaſſen

Jn Ausführung dieſes Gnadengktes welcher mehr als
400 wegen Verbrechen und Vergehen verurtheilte Perſonen
aus allen Theilen der Monarchie umfaßt find die in Straf
haft befindlichen Verurtheilten heute morgen in Frei
heit geſetzt worden

n e nHandels ung Verkehrs Nachrichten

Popp sche Druckluft Com pagnie Paris 21 OktIn der heutigen Sitzung des Muvizipalrathes interpellirt
der Munizipalrath Reéties über die Zusammensetzung des
neuen Verwaltungsrathes der Popp schen Druckluft
Gesellschaft Der Verwaltungsrath bestehe entgegen den
Pacht bedingungen in seiner Mehrheit aus Deuts chen
Der Präsident der dritten Kommission Rouss elle erklärte
darauf es sei ein Gesuch des neuen Verwaltungsrathes der
Popp schen Gesellschaft um Abänderung der Pacht
bedingungen eingegangen Die Angelegenheit werde also zur
ent sprechenden Zeit im Munizipalrathe zur Sprache kommen

Dividenden Der Aufsichtsrath derspandauerBergbrauere
r mann sehlägt wieder 7 Proz der Verwaltungsrath der Ita
eni schen Mitte lmeerbahn 27i Lire Dividende vor

Zahlungseinstellungen ete Bückeburg 21 OktUeber das Vermögen des Bankhauses Meyer Aron ist heute Kon
Kurs eröffnet worden An Schulden sind bis jetzt gegen 709,009 M
angemeldet denen rund 300,000 M Aktiven gegenüberstehen Die
Unterbilanz soll nicht durch Spekulationsgeschütte sondern durch das
falsche Geschäftsgebahren eines vor kurzem Verstorbenen Geschäfts
theilhabers verursacht sein Wiesbaden 21 Oktober Ineiner Gläubigerversammlung der in Zahlungssehwierigkeiten befindlichen
Aktiengesellsehatft Wiesbadener Bade Etablisse ment wurde
eine Einigung nicht erzielt da noch die Zustimmang zweier Haupti der Passauer Parquethodenfabriſ und der Firma Gebrüder

rting Hannover fehlt Die Preussische Bodenkreditbankdie die erste Hypothek von 1 Mill M hat und nach Pertigstellung des
Baues weitere 690,000 M leihen wollte will sofort kündigen falls die
Bauarbeiten nicht sofort wieder aufgenommen und vollendet werden
Die Arbeiten sind seit einiger Zeit infolge Geldmangels eingestellt Die
Bemühnungen zur Erziel ung eines Ausgleichs werden fortgesetzt

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut E all Wuche

Trtern Brüuckenpegel 20 W f 22 21 2Weissenfels Oberpegel 2,28 t 2 S
do Unterpegel 0,30 2Halle Unterhaupt 21 oict r 1j62 22 Okt 72 7 c e

Trotha do 1,24 5 r1 2Alsleben Oberpegel 20 Okt 2,30 21 O 2
do Unterpegel 0,90Kalbe Oberpegel 1,28 tdo Untoerpegel 7 0,08 2Moldau Taor h a
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Börse zu Halle am 22 Oktober
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhig 152 160 feinster märkischer überNotiz Rauhweizen 57 Roggen matt 144 147 MGerste Brau 150 3 AM ſeinste bis 178
Futter 130 145 r afer ruhig 149 156 I Mais
amerikanischer Mixed ohne Angebot Don aumais 130 bis
145 Raps ohne Handel Räbsen Sommerrübsen M
Er ben Viktoria 185 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmeoel aussehl sack M Stärke einschliesslichFass Hallesche prima Weizen pei knappen Vorräthen 41 42 I

abfallende Sorten niedriger Aaisstärke einschl Fass 38 89

bis 11,50 Oelkuchen 12,50 13,50 M Malz 27 2950 M

Räböſ e ä Solaröl0,825/309 14,50 M
8 Iritus 10,000 Liter Proz flau Kartoffel mit 50 M

Ver rauchsabgabe AM mit 70 M Verhrauchsabgab
33,20 M Rüben M

Meteorologiſche Station zu Halle
21 O 9 u ab 22 Ott 7 u m

Barometer Millimeler 745 6 740 ,9Thermometer Celſins 2,4 7De rFenchtigtett 84 94Wind n O 1 O 1Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland

knappe Vorräthe Linsen 30 44 Bohnen M
Mohn blan M Futterartiicel gefragt
mehl 14,00 15,00 Roggenkleie 10,50 11,50 M
Weizenschalen 9,50 10,00 M
bis 10,00 Malzkeime helie 12 13,00

Mitten über der Nordſee lagert ein Gebiet niedrigen Luftdrucks
Futter welches mit zunehmender Tiefe ſich gegen unſere Gegenden aus

breitet und denſelben vorübergehend wärmeres trübes und zu
Weizen grieskieie 9,50 Niederſchlägen neigendes Welter bringen wird Danach iſt bald

dunkle 10 50 wieder Abkühlung heiteres und trocknes Wetter zu erwarten

4 Ziehnng der 4 Klaſſe 187 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 21 Oktober 1892 Vormittags

Nur die Cewinne über 210 Mark ſind den betreffenten Nnnmern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

93 1809 324 84 3000 439 76 602 45 83 877 1065 252 70
86 558 628 1500 744 56 906 9 21 49 2339 1590 81 725 59 911 3040164 77 423 78 549 738 50 98 827 166 327 421 t30o 766 70

e e ne512 22 56 58034 41 e t 483 18801 53 e vie342 454 569 674 ist 739 300 92 815 915
10076 W y5 578 684 710 1500 25 75 847 11033 98 140 41551 408 503 29 686 500 763 825 1500 51 12072 106 92 1500e n886 1 94 95 801 998 15031 250 81 98 319 502 68 83 675
92 o 231 391 490 3000 94 547 677 755 81 97 802 8 40 5397

17015 27 500 69 93 243 375 716 1500 95 18093 176 94 277 389 577 s
89 872 159055 61 167 75 289 300 346 62 406 96 505 24 703 26
15000 95 802 57 84 98 301

44 503 733 35 43 99 830 61 976 25023237 g83 334 96 436 3000 644 906 30 46 76 82 49
95 188 300 240 90 350 443 300 570 609 754 855 28158 72 212 468
601 717 980 29019 103 247 544 612 777 835 47 922 300 23

30299 387 700 21 31272 99 465 510 627 764 804 32076 148 208 23
305 501 10 57 634 725 1509 56 9396 33113 209 50 345 404 300 15
535 387 900 490 69 89 34105 1500 x 66 559 92 628 731 44 54 816 944
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15 500 46 709 33 70 865 76 993 97 43132 3000 66 416 575 748 69
847 926 44161 236 383 95 486 S 541 65 81 623 96 925 48008 1661600j 304 6 4440 64 527 771 82 872 46035 10 300 150 93 573 411 83
798 z n 86 23 65 297 404 85 661 75 48085 501 73 606 13
81 88 930 49045 163 416 513 26 691 705 93 843o 115 47 13000 216 53 306 23 470 91 678 941 47 85 51095

270 99 406 19 43 580 662 731 42 300 822 46 76 900 62176 259
789,883 916 52169 70 330 689 737 79 939 64156 49 73 452 69
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57020 108 300 29 65 419 72

28 925 21 85063 93 121 247 60 367 6500 792 921 75
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120048 295 51 58 88 500 333 407 10 3000 30 565 983 92 121019
71 243 91 664 763 912 14 81 500 90 500 122212 323 74 92 541
10 000 94 300 828 33 93 949 123146 275 443 79 762 903 15

124115 86 96 235 369 73 533 77 667 72 738 54 805 8 54 931418
1 t 79 309 352 157 1500 97 203 82 332 412 606 71 719 36 56 57 88

3 22 51 12603 296 321 62 415 G 514 22 626 813 93 941
127141 233 473 662 705 857 958 300 94 128007 S 133 266 43851 541 z 885 123079 233 91 341 s o 83 98 r 537A

7 84 85 326 501 560 698 3146 69511 82 138060 600 361 435 76 905 37 98 1300 2 331 97 425
32 62 573 647 48 49 91 762 817 55 1500 933 300 4 141005 35 123 69

140913 97 232 85 453 598 760 86 842 96 500
346 460 99 914 42 99 142029 98 110 209 11 87 376 482 523 97
697 712 15000 70 92 839 950 56 83 143251 338 487 633
766 77 837 74 916256 144054 126 1500 376 62 r 5
764 843 53 500 145229 3000 38 388 90 455146106 51 91 287 431 77 533 99 774 147075 z z 2 372 523 778

971 148220 302 11 42 87 449 530 3000 31 89 856 68 149213 335
1500 82 1500 667 706 945

180923 54 179 208 84 828 57 680 99 802 Tai as ISu0ä ä 188273 93 46 70 1500 74 616 23 94 781 13905 803 91 02 96 152025i 157 h h e es 828 98 154113 80 972 1300 156031 99 321 1300 98 441 506

e e e157213 360 732 58 70 916 158067 II 59 85 18001 240 322 50 95 51
18 671 719 13001 33 47 152010 88 59 1600 71 i1500 115 75 85 255
344 450 510 670 71 96 966

160178 294 442 72 561 806 14 987 161076 289 3614 90 657 67
878 3000 162027 63 329 87 89 586 629 1500 926 83 163104 248
317 418 646 812 28 84 912 86 164049 161 772 1500 165291 536
92 3900 712 915 29 65 300 81 166130 208 73 500 376 528 726 45
ö0 813 167372 623 500 949 54 55 500 168152 252 436 49 70 94

a e 118 300 63 220 41 67 500 341 640 58 67 72
5

170072 278 475 521 39 80 805 717 79 817 73 978 1714608 14 17
3000 45 89 654 79 817 79 911 35 172012 276 328 430 500 608 37 73

700 27 34 173012 105 43 1500 202 47 54 323 75 1500 486 557 669 757
826 174039 79 204 464 69 579 628 716 64 72 893 175097 114 35 77 272
359 414 34 671 784 822 972 73 176174 279 545 68 630 758 87 821
177051 69 290 336 515 36 94 672 959 178113 71 238 354 1509 762
11500 866 9465 179040 248 77 322 487 525 65 794 838 922

25 81 480 57 s
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758 846 3000 68 946 5

4 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 21 Oktober 1892 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in e beigeſügtOhne Gewähr
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See ke

exchütrt d nene

wagen Ihres elgenaſ Gewebes

ol/ſe Vnterhleider der Neuzeit geht s
inderbäsche nicht ein ist dauerhaft

angenehm weich und dabei billig

le dabreuaen

es etAlleinige t esigheimMattes Iutz Watthg
Kicederlage in IIalle bei
Alex BlIaum Leipzigerstr 102

Vom 1

Pgtal Auvver baut

des gesammten W aarenlagers von lind Walenkin ha
Januar 1893 ab errichte ein Spezial Gesechäft und werden sämmtliche Lagerbestände selbst die

S Neuheiten für Ierbst und Winter e

MWloiuorstope Seinenwanuren Pamoen Confocetton
Leinen und Baumwollwaaren Tisch und Bettzeuge ete

ausnanmsies zu ällsserst niedrigen Preisen aurert

Bitte meine Schaufenster zu beachten

öbertrifft

abzugeben
Langeſtraße 10

es S e

ſp e
e Musikdirectori enS S I alle a/S W n omt 5

Resonator LapsNeumeyer dte

z r 5Kreuzs Pianinosu Flügel
450 3600 Mk

Wegen Aufgabe meines Geſchäfts in Halle
ſtelle ich folgende Waaren zu gan bedeutend

ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf

P A Schütz
Leipzigerſtraße 8788

Tapeten Teppiche Linoleum Flöbelstoſffe Portièren
Polstermöbels Buftets Schränke Tische Betten

Jm Möbel Lager n A noch vorräthig 6 Buffets in Eiche
2 Buſftets in Nußbanm Herren u DBamen Schreibtische
div, Polstermöbel Alles ſchön dabei ſolid und preiswerth

Dinzigo

e
Nwee

am Platze
empfiehlt

Chinesisehe

Indische

Hierdruck
in großer Auswahl auch ſolche nach der
ſtehen bei mir zur
andern Apparate
Mttelstr la

Leinenhandlung Wäsche und Ausstattungs Magazin
Lager fertiger Lekten Matratzen und Bettſtellen

Gr Steinſtraſze 58
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager geneigter Beachtung

e z

parateen para Vorſchrift

Anſicht dieſelben übertreffen in hygieniſcher an alle

Eranz Ber
Größſztes am Platze

a

4 J e Si he 4 VS d 8 W S WBee WJ d V cv W W J W 6cSee du W 7 J hS Ah We
rn J h J l

nur director Impor
tation in hochfeinen

Qualitäten
und Geschmack

Russische und

Sehalltrichter
Wüiheim Boehr

505

TConsrann dec
srotp r v W

Hocker Schemel Ofenbänke Truhen
Bauerntische Bücherschränke Spiel
u Schreibtisehe 8Staffeleien Paneel
sophas Wariburg u Schaukelstühle

Illustr Preislisten versende gratis
und franko

13 Markt 13

u Eraus Prag

Halle za SMarienbibliothel
Größtes

Speceial Geſchäft
am Platze

Billigſte u reellſte Bezugsquelle
von

Bettfedern
garantirt nen und ſtaubfrei à Pſd von
60 Pfg an bis zu den feinſten ſchuee

weiſen
Halbdannen

à Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark
Grane VDanunen

von wunderbarer Füllkraft genügenblos 3 Pfund in ein großes Deckbett
à Pfd 250 2,80 dis 3 MarkGroße Auswahl in

fertigen Betten
mit nur guten Halbdannen gefüllt

und federdichtem Jnlett
à Gebett Ober Unterbett und Kiſſen

von 12,00 an bis zu den feinſtenHerrſchaftabetten
mit Daunen gefüllt à Gebett von

35,00 bis 45,00 Mark
Fertig genähte Juletts vom feinſten
Federleinen Drell Cöper u Bett
barchent r BetttücherStrohſäcke zu Fabrikpreiſen
Große Auswahl in Steppdecken und
Schlafdecken Bettſtellen in Matr

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mk

e Rabatt
Verſandt nach answärts

Muſter und Preisliſten franco
u an ch geſtattet

h S

e

C a m V
ten

e

d e ne

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

alle a S Gr Steinſtraſze 58

Halle Druck unb Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsbl Blef Haus u Verlooſungsliſte

c F
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